
 
 
 
 GE NOCH MEHR!“ 
Zeitenwende. Alles wird anders. Die Globalisierung zeigt ein neues Gesicht. Künstliche Intelli-
genz verschiebt das Mögliche. Die Demographie schlägt mit voller Wucht zu. Energie ist 
teuer. Unsere Industrie in Deutschland, ihre Arbeitsplätze, ihre Wertschöpfung sind unter 
Druck wie selten zuvor. Viele jammern, viele schauen weg, zu viele rennen falschen Prophe-
ten und simplen Parolen hinterher.  
 

Wir im wvib glauben, dass in Deutschland mehr steckt 
als Jammern oder Wegsehen. Mehr als Subventio-

nen verteilen, Schulden machen und Bürokratie 
aufbauen. Wir können und müssen wieder 

nach vorne. Erfinden, entwickeln, gestalten, 
leisten, exportieren. Preiswerter, schneller. 
Wenn man uns wieder lässt, werden wir 
wieder wettbewerbsfähig. Wir können 
mehr.  
 
Unser Staat kann deutlich mehr 
Zukunft kann von niemandem herbeibe-

schlossen werden. Fortschritt entsteht 
nicht durch Vorschriften und Verbote. Fort-

schritt entsteht durch Wettbewerbsfähigkeit. 
Forschung, Bildung, Infrastruktur rauf. Belastun-

gen, Umverteilungen, Bürokratie runter. Mit großen 
Schritten. Schnell. Mutig. Visionär.  

 
Politik muss führen. Mit einer marktwirtschaftlichen Reform-Agenda. Auch mit Zumutungen, 
die fair verteilt sind. Wir brauchen einen modernen Staat. Schlanker, digitalisierter, mit weni-
ger Personal. Schauen wir auf andere Länder, dann kann unser Staat noch deutlich mehr.  
 
In unserer Gesellschaft muss es vorangehen 
Viele glauben noch immer, alles wird immer nur besser und wir müssen immer weniger dafür 
tun. Werden wir erwachsen. Erkennen wir, dass Wohlstand und Freiheit immer wieder neu er-
arbeitet und erkämpft werden müssen. Setzen wir auf mehr Eigenverantwortung und weniger 
Staat. So überfrachten wir auch nicht die Politik. Wir alle können mehr.  
 
Bei den Unternehmen geht viel 
Geschäftsmodelle ändern sich. Wir bauen kaum mehr Uhren im Schwarzwald, keine Fernse-
her und Radios. Strukturwandel ist immer. Viele Unternehmen suchen sich gerade neue 
Märkte, lassen Altes los und tasten sich nach vorne. Suchen wir mit ihnen nach neuen Lösun-
gen, machen wir es ihnen leichter. Vor allem: Gehen wir unsere eigenen Wege –aus einer Po-
sition der Stärke. Wir können und wollen noch mehr. 
 
Gemeinsam konnten wir immer mehr  
Wir sind ein 80 Jahre altes Industrienetzwerk. Wir haben Strukturwandel immer aktiv beglei-
tet. In unseren wvib-Communities werden wir auch in Zukunft Menschen in Industrieunter-
nehmen wirksamer machen. 
 
Und wenn alle viel können, kann Deutschland noch viel mehr! 
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